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In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage 

Nr. 899/J betreffend Umfahrung Zell am See, welche die 
Abgeordneten Stocker, Brennsteiner und Genossen am 2.10.1987 an 
mich richteten, beehre ich mich zu den Punkten 1 bis 3 der 
Anfrage wie folgt Stellung zu nehmen: 

Ich habe nach reiflicher Uberlegung und unter Berücksichtigung 
des diesbezüglich einstimmigen Beschlusses der Salzburger 
Landesregierung die Zustimmung erteilt, daß unter Voraussetzung 

einer Klärung der Finanzierbarkeit dieses Bauvorhabens die 
weiteren Planungen und Maßnahmen zur Realisierung der Umfahrung 
von Zell am See auf Grundlage der von der Stadtgemeinde und dem 
Land Salzburg geforderten langen Tunnellösung zu erfolgen haben. 

Damit ist zumindest für mich der Diskussionsprozeßin diesem 
Zusammenhang abgeschlossen. Darüberhinaus habe ich mich am 
20. November d.J. im Rahmen einer Diskussionsveranstaltung mit 
der Bevölkerung über diese und auch 
baues im Pinzgau auseinandergesetzt 

ere Fragen des Straßen-
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